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Anleitung:
Vorbereitung: 
Ein rohes Ei vorsichtig am oberen und unteren 
Ende mit einem spitzen Messer aufstechen bis 
ca. 3-4 mm große Löcher entstehen. Ei ausbla-
sen, ausspülen und komplett trocknen lassen.
Vorsichtig mit einer kleinen Schere das obere 
Drittel des Eies wegbrechen.
Natürlich kannst du auch die Schale deines 
Frühstückseies wiederverwenden. Spüle diese 
gründlich aus und lasse sie trocknen.
Doppelseitiges Klebeband vorsichtig auf das Ei 
aufbringen. Nach Belieben entweder bis ganz 
an den oberen Rand des Eies kleben oder ein 
wenig Abstand lassen, dass der obere Teil der 
Schale noch sichtbar bleibt.
Äußere Schutzfolie des doppelseitigen Klebe-
bandes ablösen und die Filzwolle am oberen 
Rand beginnend in kreisenden und spiralförmi-
gen Bewegungen bis zum unteren Ende des Eies 
wickeln.
Unten angekommen den Faden knapp ab-
schneiden und mit Bastelkleber am Ei fixieren. 
Am besten den Kleber ein wenig antrocknen 
lassen und dann das Ende des Garns ein paar 
Sekunden festdrücken. Keine Sorge: Sobald der 
Bastelkleber getrocknet ist, wird er transparent.
Füllung:
Deine fertigen umwickelten Eier kannst du ganz 
nach Belieben befüllen. Egal, ob Kresse, Oster-
glocken, Primeln oder andere Kräuter – deiner 
Kreativität sind keine Grenzen gesetzt.
Dekoration:
Jetzt bleibt es dir überlassen, wie du deine um-
wickelten Eierschalen in Szene setzen möchtest. 
Du kannst sie entweder in einem Eierkarton 
oder Tellerchen platzieren oder aufhängen. 
Dazu eignet sich am besten unser dünnes, zar-
tes Häkelgarn. Fixiere dieses in der gewünsch-
ten Länge an deinen Eierschalen.

Schwierigkeitsgrad:

Anleitung
FILZWOLLE UNI
Umwickelte Eierschalen

Verbrauch:
ca. 145 cm Filzwolle uni  
(gegebenenfalls auch kürzere 
Garnreste, die gestückelt wer-
den können) 
Häkelgarn  
(falls befüllte Eierschalen aufge-
hängt werden sollen)

Qualität:
Filzwolle uni (Gründl) 
100 % Schurwolle 
50 g / 50 m

1 x 1 x 1 x 1 x 1 x 1 x

Material:

SchereBastelkleber

doppelseitiges 
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